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39 Plenar Sitzung vom 27 Januar

Auf der TageSvrnumg stand zunächst die dritte Be
rathung des Nachtrags zum HaushallSetat auf der Ta es
ordnung Abg Sch öder Lippstadt kam aus die vorgestrige

Debatte über diesen Gegenstand zurück Hauptsächlich be
tont er in Bezug aus die seitens des Centrums nicht
bewilligte Erhöhung des Gehalts für den Botschafter in
Rom daß die Mehrheit den Steuerzahlern gegenüber richt
das Recht habe selbst wenn nach ihrer Meinung eine Partei
irgend eine Demonstration machen wolle den qu Posten
gar nicht zu prüfen Er äußert sich dann och über die
Weltausstellung in Philadelphia spricht den Wunsch aus
daß man wirkliche Arbeiter dahin entsenden möge Der
Präsident Dr Delbrück weist später auf die Schwierigkeiten
in der Auswahl hin die besser Privatkreisen überlassen
bleibe Demnächst wird der ganze Gesetzentwurf gegen die
Stimmen des Centrums angenommen ES wird dann
in die Berathung der Strafnovelle eingetreten Die No
velle will im Z 128 auch den Gehorsam wmn er blos den
Mitgliedern einer geheimen Gesellschaft zur Pflicht gemacht
wird ohne versprochen zu werden mit der im Gesetz vor
gesehenen Strafe belegen Der Kommissarius Geheime
Rath Kienitz begründet die Vorlage für dieselbe erheben
sich jedoch nur die konseuoativen Fraktionen des Hauses

Die Aenderung des 13V besteht nach der Vorlage darin
daß auch wer in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden
Weise die Institute der Ehe der Familie oder des Eigen
thums öffentlich durch Rede oder Schrift angreift mit
Gefängniß nicht limitirt bestraft werden soll Die Abgg
v Sehdewitz v Maltzahn Gültz und v Mirnigerode haben
ein Ainendement eingebracht welches im Wesen der Regie
rungsvorlagen entspricht und das heute vom Abg v Putt
kammer Seusburg kurz mit den bestehenden Verhältnissen
begründet wird Darauf nimmt der Bundesbevollmächtigte
Graf zu Eulenburg zum ersten Male im Reichstag unter
großer Aufmerksamkeit des Hauses und vor gefüllten Tri
bünen das Wort um die Motive darzulegen welche die
geforderte gesetzliche Bestimmung begründen Sie sind
direkt gegen die Sozialdemokratie gerichtet und der Herr
Bundcsbevollmächtigte giebt an daß so viel auch über
diesen Gegenstand geschrieben worden der wirkliche Begriff
von den bestehenden Gefahren doch nur selten vorhanden
sei und daß es unerläßlich sei dem Staate Gesetze in die
Hand zu geben gegen staatsfeindliche Tendenzen Graf zu
Eulenburg wirft dann eines geschichtlichen Rückblick auf die
neueste Entwicklung mW Berschmelzaug des deutschen Ar
beitervereins mit dem demokratischen Arbeiterverein und
geht eingehend deren Programm durch das sie im vorigen
Jahre aufgestellt Inzwischen dürfe man bei Prüfung dev
selb n nicht vergessen daß eben das nicht ausgedrückt werde

was wirklich gewollt werde Weit entfernt es offen zu
bekennen gehe das Streben der Sozialdemokratie in der
Politik auf die rothe Republik in der sozialistischen
Richtung auf Kommunismus und endlich in der Reli
gion auf Atheismus Aber eben ohne solche Ideen

auszusprechen ziehe die sozialistische Arbeiterpartei immer
weitere Kreise an sich Es sei ja nicht zu verkennen daß
in der Gesellschaft im Allgemeinen ein gewisses Mißbehagen
zur Zeit vorhanden sei und namentlich daß auch ein solches
unter den arbeitenden Klassm verbreitet sei So werde es
leicht Unzufriedenheit zu schüren resp anzuregen Der
Minister geht dann auf die Methode der sozialistischen Vor
träge ein hier rufe man absichtlich neue nngekannte
Bedürfnisse bei den Hörern hervor sauge mit dem Tage
löhner an gehe zu immer höheren Ordnungen der Arbeiter
klaffen hinauf und wende sich an Soldaten und unlere
Beamte um sie zur Entrüstung über die Nichtachtung ihrer
Meuschenrechte aufzustacheln ES wird dann eingehend an
Zitaten aus den fozialdewokratischen Blättern namentlich
dem Volksstaat und dem Neuen Sozialdemokrat dar
gethan wohin die Ziele der Sozialdemokraten gerichtet
sind Der Herr Minister schließt seinen sehr bedeutenden
Vortrag mit dem Wunsche an das Haus die Vorlage
anzunehmen und der Regierung die Waffen in die Hand
zu geben die sie nicht entbehren könne wen man der
Eventualität vorbeugen wolle daß der Kampf mit blanken
Waffen ausgetragen werde Mit den gegenwärtigen Ge
setzen sei nicht auszukommen und die Regierung werde so
lange aufgerollt werden als sie bloß die gegenwärtigen
Mittel habe um den Bestrebungen der Sozialdemokraten
entgegenzutreten Wenn es zum Kampfe käme fühle sich
die Regierung allerdings stark genug um den Sieg zu
behalten Aber den Konflikt zu verhüten möge das Hans
die Vorlage genehmigen Sollte die Majorität anders
entscheiden so werde er freilich nicht sagen können daß sie
Recht habe aber es bleibe der Regierung dann nichts anderes
übrig als so lange mit den j tzt bestehenden Gesetzespara
graphen auszukommen bis die Flinte schießen und der
Säbel hauen werde Inzwischen bitte er das Haus der
Regierung die erbetenen nöthigen Waffen zu bewilligen
Nach dem Minister Graf zu Eulenburg nimmt der Abg
Hasselmann das Wort auch seine Parteigenossen die Abgg
Bsbel Liebknecht Motteler Hasenclever und Reimer find
im Hause anwesend um eine lange Rede zu halten Dem
Vorredner gegenüber bedauert er daß die soziale Frage
in Wirklichkeit so sehr wenig verstanden werde Die Be
strebungen der Sozialisten würden am ersten dadurch para
lhsirt daß man das soziale Elend beseitige damit werde
auch dem Klassenhaß ein Ende gemacht Er versucht über
haupt die Einzelheiten in der Rede des Ministers mit den
bekannten Gründen sür die Berechtigung der sozialen Be
strebungen zu widerlegen Unter Anderem erklärt er daß
es den Sozialisten nicht einfällt das wirklich auf Arbeit
beruhende Eigenthum nicht anzuerkennen das heutige System
von Privateigentum sei in seiner jetzigen Gestalt allerdings
nicht haltbar Die Ideale der Sozi ldemokratie die rothe

Vie Gruft von Stef/endorf
Novelle von H Fallung

23 Fortsetzung
Felix stand dicht neben Schubert als der trotzige grau

köpfige Kerl seine Hände erbleichend dem ihn fesselnden

GenSdarmen darreichte
Schubert, fragte Felix leise rauchen Sie
Tüchtig, erwiderte J ner aber jetzt wird wohl

eine Zeir lang das Feuer ausgehen
Rauchen Sle Cigarren
Nein nur den Schusterstummel l
Haben Sie Streichhölzchen bei sich

Schubert griff mit seiner pechbeklebten Hand in die
rechte Westentasche und fingerte einige schmutzige Streich

hölzchen hervor
Haben Sie nicht andere nicht schwedische

Nein die sind zu theuer
Haben Sie schon einmal Strafe bei Gericht erlitten
O niemals Herr Baren betheuerte der Schuh

macher mit weinerlicher Summe Immer ehrlich und
rechtschaffen ernährt vom Vaier auf den Sohn kein Schand
fleck Und jetzt An dem ganzen Unglück ist das rer
dammte Weibsbild die Kathrin Schuld Komm ich wieder
heraus so ist sie die Erste der ich den Hals umdrehe Sie
hat mich bestohlen ich habe meine guten Sachen bei ihr
gefunden aber erst ihren Koffer erbrechen müssen das
ist der ganze Haß die ganze Bosheit deshalb hat sie bei
Schilders das Heldsche Werkzeug gezeigt und mit dem Zucht
hause gedroht Es gelingt ihr sie stürmt mich Aber es
lebt ein Vater im Himmel und geheirathet Kathrin
wird doch nichtDie Gerichtspersonen waren bereits in den Wagen
gestiegen zur Rückreise gerüstet Felix trat an den Wagen

Es sind noch einige Umstünde Herr Staatsanwalt, sagte
er mit seiner ruhigen klangvollen Stimme deren Erör
terung ich Ihrer Erwägung anheim geben möchte

Der Staats Anwalt warf sein Binocle auf die Nase

und sah erstaunt auf Gewiß, sagte er mit schnarrender
und geläufiger Stimme die Akten sind noch nicht geschlos

sen Es werden noch mehrere Verdachtsumsiände zu er
mitteln sein Aber begnügen wir uns heute bei dem ge
wonnenen Resultate Es ist ein glänzendes ein wahrhaft
vernichtendes Ich stehe sür die Verurtheilung der drei
Ergriffenen ein Steffendrrf ist auf lange Zeit von diesen
Elenden befreit

Das ist nicht mein Interesse, entgegnete Felix ernst

aber ich möchte nicht
Sie zweifeln doch nicht an der Schuld unterbrach

ihn der Staatsanwalt mit überlegenem Lächeln Schwach
heit Herr Baron Das ist wieder einmal das gute deutsche
Herz welches auch bei der schwärzesten That für den Ver
brecher sich regt Ich aber sage mit Goethe Ein Richter
der n cht strafen kann gesellt sich endlich zum Verbrecher

Nun mein verehrter Herr Baron wir sprechen Wohl
gelegentlich noch des Näheren darüber

Als die Verhafteten unter dem Zudrange der Menge
welche die von Katharine Schmidt au gestoßenen giftigen
Verwünschungen mit Hchngelächter erwiderte abgeführt
waren und das Geröu ch welches der die Gerichtspersonen
in ihre Heimath zurückführende Wagen auf der Landstraße
erregte nicht mehr zu hören war ging Felix Vitns lang
sam und nachdenklich dem Schlesse zu Ich habe vor
Jahren einmal in der Schweiz im Engadin, sagte er leise
vor sich hin die Spuren eines Bären verfolgt und ich
möchte wetten daß auch die Spuren neben den ansgemesse
nen Fußtapfen von einem solchen alten schwarzen Teufel
herrühren Wie sollte ein solcher aber nach Steffendorf
kommen

Viertes Buch
Eine Woche später fuhr eine Extrapost vor dem Por

tale des gutsherrlichen Schlosses vor Zwei Männer saßen
in derselben Der zweite der größere von ihnen anschei
nend ein höherer Bediensteter des in der Wagenecke zurück
gelehnt sitzen bleibenden Reisenden überreichte dem Diener

des jungen Barons eine Karte Felix Vituö empfing sie
und las darauf den Namen Melchior Lawark Seine Hände
zitterten als er die Karte in die zur Aufnahme solcher
Adressen bestimmte in der Mitte des großen Mahagoni
tisches auf bronzenen Füßchen stehende chinesische Schale
legte Aber er faßte sich und ging den Ankommenden bis
in die Mitte des Hausflurs entgegen

Herr Melchior Lamark war ein Mann von mittlerer
Größe ziemlich wohlgenährt und etwas schwammig Sein
glatt geschorenes von einer dunkelbraunen die Stelle des
ausgegaugenen Kopfhaares vertretenden Perrücke bedecktes
Gesicht zeigte um den Mund und auf der Stirn zahlreiche
Falten und auf den Wangen eine auffallende Röthe welche
nicht natürlich war Die Nase war krumm mit weit nach
oben eingebohrten Nasenlöchern Die kleinen zugequollenen
blauen Augen irrten unten von faltigen röthlich aufgesack
ten Rändern umsäumt oben von Augenbrauen fast ent
blößt hell und grell im Kopf umher Der Gang des
etwa vierundsechszig Jahre alten Mannes war schlurfend
aber behende

Habe doch die Ehre den Herrn Baron Felix Vitns
von Stefsendorf, sagte Herr Lamark den Hut bis zur
Erde ziehend und sich verbeugend hier mein Sekretär
Herr Herr nun wie doch gleich ich vergesse die Na
men in einem fort

Bach zu dienen ergänzte der hagere und größere
Begleiter

Also schön Herr Bach Herr Baron von Stefsen
dorf, stellte Herr Lamark vor

Bedauere unendlich mein lieber Herr Vetter, sagte
Herr Lamark nachdem die ersten Begrüßungen vorbei waren
und man in dem Parterrezimmer in den mit ächtem blauen
Sammet bezogenen behagl chen Lehnstühlen Platz genommen
hatte bedauere unendlich bei einer so traurigen Gelegen
heit nie Bekanntschaft mit Ihnen anknüpfen zu müssen

Ja verletzte Felix ernst es ist in der That ein
sehr betrübender Fall das vorzeitige Hinscheiden des guten

Onkels
tFottsetzung folgt



Republik der Kommunismus und der Atheismus weist er
von sich Seine Partei stehe auf einem wesentlich historisch
philosophischen Standpunkte glaube auch nicht daß sofort
mit einem Schlage ihre Ideen zum Durchbruch kämen
Sie brauche und begehe darum keine revolutinairen Mittel

Abg Dr Lakker glaubt nicht noch eine dritte er
schöpfende Rede halten zu dürfen im Gefolge von zwei
Reden die keinem Mitgliede etwas Neues geboten hätten
Wenn aber die Regierung nach neuen Zwangsmitteln suche
und das Haus die Wahl nur habe zwischen diesem Para
graphen und Kanonen so würden gewiß neun Zehntel des
Hauses die mildere Form wählen Heiterkeit

Minister des Innern Graf zu Eulenburg geht auf
eine Replik des Vorredners ein er wirft demselben Idea
lismus vor der sich der Täuschung hingebe Wenn nur
erst eine Katastrophe eintreten werde wir meint der
Minister haben Sie gewarnt

Abg Dr Reichensperger Krcfeld will die Gefahren
die aus dem Sozialismus entstehen können nicht unter
schätzen weist aber die Insinuation die hier und da gegen
seine Partei erhoben werde als ob sie mit dem Sozialis
mus gemeinsame Sachs mache mit Entschiedenheit zurück

Abg Dr Bamberger Auch er wolle nicht verkennen
daß aus der sozialistischen Bewegung recht ernstliche Ge
fahren für Deutschland entstehen können aber es komme
doch darauf an welchen Weg man einschlagen müsse um
diese Gefahren zu beseitigen Was der Minister gesagt
fei bereits Gemeingut aller gebildeten Menschen Sie
zum Minister gewendet können uns nicht belehren denn

Sie wissen nicht wie weit wir bereits belehrt sind Wenn
Sie heute kommen und wollen uns solche Kindergeschichten
erzählen so gehen Sie vollständig irre Wir stehen auf
dem Standpunkt der historischen Erfahrungen alte Werbe
mittel können da nicht helfen Ich bin nicht der Meinung
des Abg Lasker daß überall die Wahrheit siegen wird
denn das Reich der Lüge ist sehr groß aber die vorge
schlagenen Mittelchen helfen nichts Alle menschliche Er
fahrung lehrt wie schwer die Grenze zwischen erlaubter
und unerlaubter Diskussion über theoretische Fragen festzu
setzen ist Wie unverhältnißmäßig gering wäre der Nutzen
den wir mit diesem Paragraphen erreichen gegenüber dem
großen Schaden den wir damit in unsere Verfassung hin
einbrächten Wir haben die Grundsätze des allgemeines
Wahlrechts der Preßfreiheit der Lehrfreiheit hineingetra
gen die Verfassung würde gestört werden wollten wir ge
gen diese Dinge einen Angriff unternehmen Ich wieder
hole nirgends in der Welt sind die Gefahren des Sozia
lismus so groß wie in Deutschland aber die konservative
Partei und ihre Organe sind es welche diese Gefahren
großgezogen haben Redner ergeht sich sodann in längeren
Ausführungen in Angriffe gegeu die konservative Partei
die Kreuzzeitung die Germania die Deutsche Landeszeitung
und andere Blätter welche nach seiner Meinung ihn und
seine Partei seit Jahren in der gemeinste Weise angegrif
fen und Mitglieder derselben des schmutzigsten Eigennutzes
beschuldigt Hütten

Abg Freiherr v Mältzahn Gültz will eine sachliche
Entgegnung auf die Bemerkungen des Vorredners vermei
den weist aber schon j tzt jeden gegen die konservative
Partei gerichteten Vorwurf als unbegründet zurück Im
Uebrizen empfiehlt er den Antrag von Sehdewitz

Abg Dr Lucius hält sich verpflichtet hier feierlich
gegm die Anschuldigungen dis Abg Bamberger zu Prote
sten er weist alle diese unerhörten agitatorischen Bemer
kungen die nur darauf berechnet feien einige Sitze im
Haufe mehr zu erlangen mit Indignation zurück Bravo
rechts

Abg Dr Windthorft glaubt daß man sich ohne Noth
erhitze Es handle sich um einen bestimmten Paragraphen
und es fei daher nur zu prüfen ob er juristisch haltbar
oder durch die Zeilverhältnisse sich vertheidigen lasse Die
juristisch UnHaltbarkeit fährt Redner fort ist schon vom
Abg Lasker klar nachgewiesen Bezüglich des anderen
Punktes behaupte ich daß die soziale Bewegung gerade in
Preußen durch die wirthfchaflliche und kirchenpolitischen
Maßnahmen der Regierung großgezogen wird Die Be
schuldigung daß die katholische Partei mit den Sozialsten
gehe ist nicht wahr und wenn die Sozialdemokratin hin
und wieder für unsere Kandidaten bei den Wahlen gestimmt
haben so wird das daher kommen daß sie wissen daß die
katholische Geistlichkeit sich lebhaft und objektiv mit der so
zialen Frage beschäftigt Die Theorien der Sozialdemo
kratin sind lediglich Konsequenzen Ihrer liberalen Theorie
von 1848 aber wenn eS dem Fürsten Bismarck einmal
gefallen sollte mit den Sozialdemokraten zu regieren so
werden sie auch zahm werden Heiterkeit Wo die So
zialdemokraten das Gesetz verletzen muß man sie strafen
im Nebligen die freie Diskussion gestatten und nicht solche
unbestimmte Paragraphen schaffen die gegen Jeden gewen
det werden können Daneben sollen wir Alles thun um
den arbeitendes Klassen aufzuhelfen dann werden wir den
Sozialisten ihre Mannschaften nehmen Das Wichtigste
aber ist die wahren Grundsätze des Christenthums zu pro
pagaudiren

Hierauf wird die Diskussion geschlossen und folgen
eins ganze Reihe von persönlichen Bemerkungen in wel
chen sich Abg Bamberger unter Widerspruch der rechten
Seite des Hauses dagegen verwahrt die konservative Partei
in seinen Angriffen gemeint zu haben Bei der Abstim
mung wird zunächst das Amendement von Sehdewitz und
sodann der Paragraph I3V der Vorlage einstimmig ver
worfen

Darauf wird die Berathung vertagt Nächste Sitzung
morgen T O Fortsetzung der heutigen

Berlin den 28 Januar
Unter den Ereignissen schreibt die Nat Ztg

welche sich an den Prozeß Arnim anknüpfen nimmt die jetzt

erfolgte Veröffentlichung zweier Berichte des Reichskanzlers
an den Kaiser eine der merkwürdigsten und hervorragendsten

Stellen ein Der materielle Inhalt der Berichts tritt dies
mal zurück und das Auge haftet vor Allem auf dem Ver
hältniß zwischen dem Kaiser und feinem ersten Rathgeber
wie es hier in die Erscheinung tritt Wie verschwindet vor
den wahrhaft edlen Zügen dieses Verhältnisses die trübe
Verleumdung mit welcher die Broschüre ro aikilo sich
gerade hiergegen gewandt hatte Der Nachdruck für jeden
Leser wird sich nicht so sehr darauf legen daß diese Be
richte so geschrieben werden konnten wie sie vorliegen als
darauf daß sie jetzt und zweifellos auf kaiserliche Anord
nung veröffentlicht wurden Diesen Zug aus dem Charakter
und Wesen unseres Kaisers wird die Geschichte aufbewah
ren Strenge Pflichttreue ist auf dem Throne der Hoheu
zollern eingebürgert und die Uebung dieser höchsten Regeuten

tugend steht über und außerhalb unserer Kritik Soviel
aber glauben wir aus dem allgemeine Gefühl heraus dies
mal sagen zu dürfen daß es zugleich etwas Erhebendes
und etwas Rührendes hat wie der Kaiser seinem ersten
Diener zur Seite tritt wie er jede Rücksicht schweigen
heißt da wo es gilt Gerechtigkeit zu üben

Wir lesen im Nord Ein Telegramm erwähnt
als Gerücht die bevorstehende Ernennung des Herrn von
Beust für den österreichisch ungarischen Botschafterposten in
Paris Dieses Gerücht erscheint uns so unwahrscheinlich
als möglich und auf jeden Fall wenig vereinbar mit der
klugen Politik des Grasen Andrafsh

Heute begann die Zeugenvernehmung im Prozeß
gegen den Redakteur der Eisenbahnzeitung Zeuge Justiz
rath Riem schildert die traurigen Zustände der rumänischen
Eisenbahnen bei der Uebernahme durch die jetzige Gesell
schaft infolge der Differenzen mit StrouSberg Die rumä
nische Regierung drohte mit der Konfiskation der Bahn
anlagen die Geldmittel der Gesellschaft waren äußerst be
schränkt Die österreichisch französische Staats und Dis
konto Gesellschaft und Bleichröder kreditirten der Gesellschaft
eine Schuld von 13 Millionen Bei Aufnahme eines Dar
lehns von 5 Millionen leisteten Bleichröder und die Dis
konto Gesellschaft die von der Seehandlung verlangten Ga
rantie wofür nur so viel bezahlt wurde daß der Zinsfuß
nicht 8 Prozent überstieg

Dem Vernehmen nach ist über die Fassung des
Arnim Paragraphen zwischen Nationalliberalen Freikonfer
vatioen und Konservativen eins Vereinbarung erzielt wor
den welche die Zustimmung der Regierung gefunden hat

Bon dem Abg Moritz Niggers wird eine Inter
pellation an den Reichskanzler bezüglich der rechtswidrigen
Ausführung des Civilehegesetzes in Mecklenburg vorbereitet

Von den Abgg Ackermann Günther n Gen wird
beim Reichstage demnächst ein Antrag eingebracht werden
welcher sich gegen die vom General Postmeister beabsichtigte
Erhöhung der Telegraphen Gebühren richtet

Die Zahl der beim Reichstage bis jetzt eingegan
genen Petitionen hat die Summe von 129V bereits über
stiegen

Der italienische Botschafter am hiesigen Hefe
Graf de Launah wird heute Nachmittag 4 Uhr in beson
derer Audienz im kronprinzlicheu Palais empfangen werden

Um Uhr hat die italienische Botschafterin bei der
Kronprinzessin die Ehre des Empfanges An den nächsten
Tagen werden der Botschafter und seine Gemahlin auch
von den übrigen königlichen Prinzen und Prinzessinnen em
pfangen werden

Zu Chemnitz in Sachsen hat kürzlich eine Sozia
listenversammlung stattgefunden in welcher dem Volksstaat
also einer in diesem Falle gewiß glaubwürdigen und zuver
lässigen Quelle zufolge berichtet wurde der Parteivorstand
zahle an jedem Ersten eines Monats KW Thlr nicht
Mark zu Agitationszwecken aus und mehr als die gleiche
Summe werde im Laufe des Monats noch zu diesen und
ähnlichen Zwicken vom Vorstande gezahlt Das würde für s
Jahr mindestens 1SMV Thlr machen Nun rechne man
dazu noch die Einbuße an Arbeitszeit und wahrhaft produk
tiver Leistung die nur aus der Agitation an sich erwächst
und man wird leicht zu verstehen vermögen welch ver
heerende Wirkung ein solches Treiben auf den gesammten
nationalen Wohlstand Deutschlands ausüben muß Keine
feindliche Invasion vermöchte der Leistungsfähigkeit des Volkes
so enorme Lasten aufzuerlegen als die sozialdemokratische
Propaganda die nicht damit zufrieden den Werth der
Leistungen des Arbeiters stetig zu verringern und damit der
fremden Konkurrenz zum leichten Siege zu verhelfen auch
das effektive Ergebniß der in jeder Beziehung unzureichen
den Arbeit so unbedacht verschleudert

Darmstadt 27 Januar Das hiesige Bezirksstraf
gericht hat den flüchtige niederländische Major in Pen
sion Steck wegen Werbung zu holländisch ostindischeu Kriegs
diensten zu einer achtmonatlichen und de Mitangeschuldig
ten Skribent Schwarz von hier wegen geleisteter Beihilfe
zu einer viermonatliche Gefängnißstrafe verurtheilt

In der Vossischen Zeitung veröffentlicht Herr
v Arnim Schlagenthin ei Schreiben in welchem er gegen
die im Reichsanzeiger veröffentlichte Berichte des Reichs
kanzlers polemifirt Die Berechtigung zu dieser Entgegnung
kann jedenfalls nur aus den Empfindungen kindlicher Pietät
hergeleitet werden damit verliert dieselbe aber auch dasWeseut
liche ihrer Bedeutung Von allgemeinem Interesse ist jeden
falls wie z B der Moinieur anläßlich der letzten Ver
öffentlichungen im R u St A sich äußert Er sagt

Die Broschüre des Grafen v Arnim ro Mlülo
wurde kürzlich i England übersetzt wo sie wie auch ander
wärts mit einer gewissen Neugierde gelesen wurde Die
deutsche Regierung scheint dieses besorgt zu haben und der

Reichsanzeiger veröffentlichte gester eine Note welche
zum Zweck hat bei unsere Nachbarn die Sympathien ab
zulenken welche sie einem mehr unermüdlichen als korrekten
Gegner des deutschen Reichskanzlers bezeigen könnten Der

Note des Reichs Anzeigers sind mehrere Berichte des
Reichskanzlers an den Kaiser Wilhelm hinzugefügt in wel
chen festgestellt wird daß feit dem Jahre 1872 verdeutsche
Botschafter nicht mehr das geringste Vertrauen verdient
sein Charakter kompromittirt sei unv er seine Pflichten in
seinen Beziehungen zur srauzösischen Regierung verkannt
habe Wir werden die betreffenden Aktenstücke mittheilen
Indeß empfinden wir keine Verlegenheit anzuerkennen daß
die diplomatische Persönlichkeit des Grafen v Arnim end
gültig verurthkilt ist und daß er deshalb keine Bussicht hat
sich wieder zu erheben Es ist niemals einem Staatsbeam
ten gestattet seine offizielle Korrespondenz zu feiner Recht
fertigung zu veröffentliche und wir müsse indem wir
jede französische Frage bei Seite lassen hinzufügen daß das
Auftreten des Grafen v Arnim die Augenfcheivlichkeit der
von seinem Vorgesetzten dem Fürsten v Biemarck angerufe
nen Rechte noch in helleres Licht setzt Es ist möglich daß
man sich in Berlin wenig um die Gefühle kümmert mit
welchen die öffentliche Meinung in Frankreich die Wechsel
fälle dieser Angelegenheit verfolgt und noch verfolgen wird
und daß man mehr Werth darauf legt die öffentliche Mei
nung Englands als die Frankreichs aufzuklären Aber man
muß zugeben daß man in Paris am wenigsten zaudert das
Auftreten des Grafe v Arnim zu würdigen obgleich die
während feines Prozesses vorgetragenen und die später ver
öffentlichten Aktenstücke ein ganz besonderes Interesse für
Frankreich hatten

Wien 27 Januar Der Ausschuß des Abgeorduc
tenhauses für die konfessionellen Vorlagen hat nach dem
Antrage des Referenten die üu dloci Annahwe der vom
Herrenhause vorgenommenen Abänderungen des Klosterge
fetze beschlossen Minister v Stremaher erklärte im Lause
der Berathung er könne das Gesetz in der vom Herren
hause beschlossenen Fassung zur landesherrlichen Sanktion
nicht empfehlen

Wien 27 Januar Die hier tagende Versammlung
von Vertretern der österreichischen Handelskammern hat be
züglich des Appreturverfahrens einstimmig eine Resolution
angenommen in welcher bei der Einführung von Veredlungs
zöllen eine Erneuerung des Vertrages mit Demfchland vom
Jahre 1853 auf 5 Jahre nach Ablauf dieses Zeitraums
aber die gänzliche Auflassung des Vertrages beantragt wird
In einer zweiten Resolution sprach sich die Versammlung
für die unveränderte Beibehaltung des Grenzveikehrs und
für Bestimmungen zur Hebung des Exports durch Rückver
gütungen aus Ferner wurde ein gegen die Befreiung der
Erwerbs und Wirthschafts Genossenschaften von der Er
werbsfteuer gerichteter Antrag abgelehnt Schließlich erklärte
die Versammlung noch ein besonderes Gesetz über die Be
steuerung der Prioritäts Zinse der Eisenbahnen für wün
fchenöwerth und beschloß die Einführung einer Rentensteuer
zu befürworten

Bertt 27 Januar Die internationale Postkonferenz
ist heute nach Unterzeichnung d s Vertrags geschlossen wor
den Der Vertreter Belgiens sprach vor der Schlußrede
des Präsidenten Heer den Wunsch aus daß der interna
tionalen Postunio nun auch bezüglich der Eisenbahnen und
Telegraphen eine Union folgen möge Die nächste Konf
renz findet wahrscheinlich im Juni c i London statt

Paris 27 Januar In einer hier stattgehabten Ver
sammlung von Delegirten für die Senatorenwah en welcher
auch Thiers und Gambetta beiwohnte konnte zwischen den
Jntransigenten und dem linken Centrum keine Einigung
erzielt werden In Folge dessen wird auch keine gemein
same Kandidatenliste dieser Parteien zu Stande kommen

Kunst und Wissenschaft
Zu Greifswald ist am 26 der ordentliche Profes

sor der Rechte Romanist vr Hermann Witte gestorben
Derselbe war chon feit längerer Zeit hoffnunglos erkrankt
Er war ein Sohn unseres Professor Dr Karl Witte

Handel und Verkehr
Kassel 25 Jan In den Kreisen der Beamten

der Halle Casseler Eisenbahn Hort man neuerdings wieder
viel von einer Absicht des königl preußischen Staates aus
Ankauf der genannten Eisenbahn reden

Die Nationalbank in Wien hat den Diskont
von 5 auf 41/2 pCt die Bank von England von 5 auf
4 pCt herabgesetzt

Bei den Unruhen welche jetzt in der Herzegowina
herrschen dürfte es von Interesse sein einiges über den
Handelsverkehr zwischen Deutschland und dem genannten
Lande zu erfahren Nach einem Konsulatberichte über den
Handelsverkehr Deutschlands mit Bosnien und der Herzego
wina im Jahre 1874 hat sich derselbe gegen die Vorjahre
fast gar nicht geändert Eine Uebersicht der im bezeichneten
Jahre aus Deutschland nach Serajewo eingeführten Waaren
gibt den Werth derselben auf 313,450 M an Von
diesen kommen 90,000 M aus Tuch aus Sachsen und der
Provinz Lausitz 50,000 M auf Rauchwaaren aus Leipzig
40,000 M auf Nürnberger Artikel aus Baiern 35,000 M
auf Webewaaren aus Sachsen und dem Elsaß 25,000 M
auf Gold und Silberwaaren aus Frankfurt a/M Nürn
berg und Hannover 20,000 M auf Rheinpreußen 20,000
M auf Seidengewebe aus Leipzig c Es ergibt sich hieraus
daß der Handelsverkehr Deutschlands mit Serajewo also
auch mit Bosnien und der Herzegowina ein sehr bedeuten
der ist Namentlich dürfte dies von der Herzegowina gelten
die nur ein sehr kleines Gebiet umfaßt lieber die Han
delsbeziehungen Deutschlands zur Herzegowina insbesondere
liegen spezielle Angaben nicht vor Neben der genannten
Uebersicht wird auch eine solche über die Einfuhr aus Oester
reich Ungarn nach Bosnien und der Herzegowina im Jahre
1874 gegeben Nach derselben umfaßt dieselbe 17,729,333
Pfd Der Werth ist nicht beigefügt dürfte sich aber wohl i
auf ca 10 Millionen Mark belaufen Unter den eingeführ
ten Artikeln sind zu nennen 1 780,060 Pfd rafsinirter



Zucker 167,649 Pfd Kaffeesurrogate 379,235 Pfd Wein
122,912 Pfd Gußeisen 198,539 Pfd Wollgarn und Woll
waaren 80,734 Pfd Baumwolle und Baumwollengarn
88,216 Pfd Baumwollenwaaren 307,717 Pfd Eisenwaaren
65,502 Pfd Kupfer Bleiglätte Blei Quecksilber Zink
Zinn und andere Metalle 205,899 Pfd Stahl 1,070,535
Pfd Spiritus Branntwein und Liqneure c Bei dem
starken Verkehr Oesterreich Ungarns mit Bosnien und der
Herzegowina läßt sich auf ein hohes Interesse der Bevöl
kerung in dem ersteren Lande an einer baldigen Herstellung
des Friedens in der Herzegowina schließen

Ein amerikanisches Kabelttelegramm vom 24 d
meldet Während ein Eisenbahnzug am Sonnabend den
22 d eine Brücke über Spring Grove Avenue in Cincin
nati passtrte stürzte die Brücke ein und zog die Lokomotive
sowie fünf Waggons mit sich wodurch drei Personen ge
tödtet wurden Zwei Personen welche die darunter befind
liche Avenue zu Wagen passirten wurden durch die fallen
den Trümmer schwer verletzt

Ms Halle Nh Umgegend
Soiree Amberg In seinem dritten und letzten

Vortrage sprach Herr Amberg über die Akustik ein Thema
welches er in Folge der damit verbundenen Experimente
klar und verstündlich löste Er ging davon aus daß die
Schallwellen ähnlich den Wasserwellen wie solche durch
Hineinwerfen eines Steines in einen Teich entstehen
von dem den Schall erzeugenden Gegenstande sich nach allen
Richtungen hin gleichmäßig fortpflanzen Zu den besten
Leitern des Schalles rechnet man die Luft das Wasser und
Metalle in Behältern dagegen welche durch die Luftpumpe
möglichst luftleer gemacht wurden ist die Fortpflanzung nur
eine sehr geringe ja man muß annehmen daß in einem
vollkommen luftleeren Raume der Schall unmöglich ist
Der Schall selbst oder besser dessen Eindrücke sind je nach
der Regelmäßigkeit der Oscillationen eine verschiedene wir
unterscheiden im Allgemeinen den Ton und das Geräusch
Ist die Wellenbewegung eine unregelmäßige so entsteht das
Geräusch ist sie eine regelmäßige der Ton der je nach der
Länge oder Kürze der Luftwellen sowie nach der Größe
oder Kleinheit der Oscillationsdauer des den Schall erzeu
genden Körpers als eine höhere oder tiefere zu unter
scheiden ist

Herr Nmberg beleuchtete zunächst die Schwingungen
von Stimmgabeln und führte uns zur besseren Deutlichkeit
dieselben vermittelst des elektrischen Lichtes bildlich vor unser

Auge Er erläuterte sodann daß gemäß der Bildung von
WelleL Verg und Thal beim Wasser bei den Saiteuschwin
gungen Knoten und Bäuche entstehen und wachte uns diese
Erscheinung dadurch anschaulicher daß er eines in Schwin
gungen versetzten Platindrccht in Glühzustand versetzte und
uns so die Knotenpunkte sichtbar erkennen ließ Wie nun
bei den Sa ten die Wellenbewegung als eine schwingende
Linie anzusshe ist so ist auch bei Platten diese Erschei
nung wahrnehmbar nur daß dann anstatt des Knoten
punktes ein Complex von solchen eine Knotenlinie entsteht
und hierauf beruhen die sogenannten Chladuischen Klang

figuren
Nach diesem kam Herr Amberg speziell auf den regel

mäßig zusammengesetzten Schall oder den Ton zu reden
erging sich über das diesbezügliche Gesetz nach welchem der
Ton um so höher ist je größer seine Schwingungszahl
und bewies dies durch einige Experimente mit Orgelpfeifen
Sehr viel Vergnügen bereitete er den Zuhörern durch Expe
rimentiren mit einer solchen Pfeife einer Art Sprechapparat
Den Schluß bildete ein Versuch mit einer sensitiven Flamme
der trotz der wahrscheinlich in Folge des etwas allzulang
ausgedehnten Vertrags entstandenen Unruhe doch noch gelang

Für das den Kriegern von 1870/71 zu errichtende

Denkmal
sind eingegangen

Gesammelt von den Damen beim Sttinthor Ball I Be
zirks Ball am 27 Januar 1876

33 Mark 80 Psg
Fernere Beiträge werden noch gern entgegengenommen

Halle den 28 Januar 1876
Expedition des Hall Tageblatts

aus dem Buche lernen könne Das Werk liegt bereits
in dritter Auflage vor

Hoffen wir daß das Talent des Künstlers auch hier
ein großes und dankbares Publikum erfreuen möge

Füv die Hülfsbedürftigen in
Frankenheim

find ferner eingegangen

I G Mark 3,0E R 0,50Familie A 32,00Personal der Stadt Hamburg 25,50
Verschiedene Gäste der Stadt

Hamburg 24,50
1 Quittung

Mark 85,50
34,00

Stadt Theater
Am 30 d M wird wie bekannt Herr Carl Son

tag im Staditheater gastiren Der Gast ist nicht allein
als gefeierter Bühnenkünstler bekannt sondern hat auch als Z
Schriftsteller namentlich wegen seiner Bühnenerlebnisse
einen Namen Das letztgenannte Werk hat in hohem Grade i
im Publikum und in der Presse von sich reden gemacht
fast sämmtliche Deutsche Zeitungen haben es eingehend Z
kritisirt und lang e Auszüge aus demselbem veröffentlicht
Die National Zeitung u A bringt ein acht Spalten
füllendes Feuilleton uud schreibt Das Recht zur Heraus
gäbe seiner Memoiren hat Sontag nicht nur durch die in k
teressanten Erlebnisse mehr noch durch die ihm zu Gebote
stehende Form der Darstellung dargethan Sein Styl ist x
allerdings oft naiv der Inhalt aber nichts weniger als das
denn der Schalk sitzt ihm immer im Nacken Wir haben z
es aber mit keinem Eulenspiegel Natnrel zu thun sondern
mit einem echten Humoristen dem auch ein ernster und
würdiger Ton zu Gebote steht Vor Allem ist Carl Son
tag ein scharfer Beobachter mit einer für die Schwächen A
Dritter ungewöhnlichen Beobachtungsgabe dabei aber hieb
und schußfest weil er sich immer zuerst über sich selbst lustig Z

macht übrigens seines Werthes wohl bewußt und keines
wegs gewillt sein Talent aus falscher Bescheidenheit unter
den Scheffel zu stellen Die Offenherzigkeit der Bekennt
nisse selbst wo der Bekenner nicht im vortheilhaftesten
Lichte erscheint geht oft so weit daß wir nicht anstehen
denselben wenigstens in dieser Hinsicht den nächsten Platz
hinter Rousseau und Hcltei vierzig Jahre anzuweisen

Hackländers Ueber Land und Meer schreibt Das
Buch ist von Anfang bis zu Ende unterhaltend und giebt
für den künftigen Geschichtsschreiber des Theaters reiches
und werthvolles Material Im selben Sinne und in aller
anerkennendster Weise spricht sich Paul Lindau in der Ge
genwart aus Die Didaskalia behauptet daß Jeder
der mit dem Theater in irgend einer Verbindung stände

Sa Sa Mark 119,50
Fernere Beiträge werden gern angenommen

Halle 28 Jan 1876 Expedition d Bl
Cwilstands Register der Stadt Halle

Meldung vom 27 Januar
Aufgeboten Der Zimmermann D Ch L Hafenheyer

Staßfurt und A I Senf Benkendorf Der Ma
ler E H Schnerk Halle und E Heinrich Wetschau

Geboren Dem Handarb F Wagner eine T Berliner
str 6 Dem Diätar L Bauer ein S gr Ulrichs
str 21 Ein unehel S Alte Promen 9 Dem
Schuhmmstr E Thielemann eine T Hinterm Harz 2

Dem Fabrikarb W Schönberger ein S Königs
str 17 Dem Bäcker E Otto ein S Leipzigerstr
9 Dem Schneidermstr F Heinrich eine T Jäger
gasse i Dem Handarbeiter F Tammköhler ein S
Schützeng 5

Gestorben Eine unehel T 2 M 11 T Krämpfc
Gartengasse 8 Des Handarb E Kohlemann T

Friederike Emilie Anna 2 I 10 M 1 T Croup Flei
scherg 34 Der Färbermstr August Schröder 44 I
5 M 23 T Sublimatvergistung Stadtkrankenhaus
Der Haudarb Christian Angermann 53 I 5 M 3 T
Brustkrankheit Baderei 3

Kirchliche Anzeige
Domkirche Sonntag den 30 Januar Abends 5 Uhr Herr

Domprediger v Zahn
Baptisten Gemeinde Ur Geißler aus Leipzig predigt

Sonntag den 30 Januar Vormittags 9 /z Uhr und
Nachmittags 3 /z Uhr im Saale zu den drei Schwänen
Jedermann hat freien Zutritt

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 30 Januar Abends 8 Uhr Mauergasse 6

Vertrag über die Chnstenversolgungen gehalten vom
Herrn swä tlisol Herrn Nürnberger

Zutritt für Jedermann frei

8vnMbem 5 IM f vameii

Bekanntmachung
Zur Meistbietenden Verpachtung des der hiesigen Armenkasse gehörenden in hiesiger

Flur zwischen der Merseburger Chaussee und der Thüringischen Eisenbahn b legenen zur
Zeit an den Ökonomen Kohnert verpachteten AckerplanS von 27 Morgen 42,46 Ruthen
auf die 6 Jahre vom 1 October 1876 bis dahin l882 ist ein Termin auf

Mittwoch den 9 Februar d I Vormittags 10 Uhr
im Magistrats Sitznngszimmer im Waagegebäude hierselbft anberaumt wozu Pachtlustigeeingeladen werden i Eme Wohnung v 2 St 2 5t KücheHalle den 25 Januar 1876 Der Magistrat sofort oder zum 1 April für 3Z0 Mark zu

Berggasse 1 ist Wohnung nebst Werkst
mit Bodenraum passend für einen Glaser
oder Drechsler zu vermiethen u 1 April
zu beziehen

Daselbst fr Stube u Kammer unmöblirt
an einen einzelnen Herrn oder Dame zu ver
miethen Zu besichtigen von 2 3 Uhr

ist

Polizei Verordnung
vermiethen gr Brau hausgasse 2

In meinem HaujeV gr Warler strasze 1
Etaae per 1 April zu vermiethen

Auf Grund des Z 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 Luckow
Gesetz Sammlung Seite 265 wird nach Berathung mit dem hiesigen Magistrat Folgendes
für den diesseitigen Polizei Bezirk verordnet KarlSftrasze Kr und Zla1 freundlich vis s vis dem G rten der NeuKindern unter 14 Jahren ist das Feilhalten und der Verkauf von Waaren irgend z kt Schützengesellschaft find Mi 5 Apr l
welcher Art sowie das Musikmachen uud Darbieten von Schaustellungen in öffentlichen mit allem Comfort emgenchte en

Schanklokakn Restaurationen urd Konditoreien untersagt
2

Gast uud Schankwirthe Restaurateure und Konditoren welch eiuen derartigen Ver
kehr von Kindern unter vierzehn Jahren in ihren Lokakn dulden verfallen in eine Geld
straft bis zu neun Mark im Unvermögensfall in vcrhältnißmaßige Haft

Halle den 25 Januar 1876 Die Polizei Verwaltung
Der Ober Bürgermeister v Boß

b

Etagen g,25VH u eine Wohnung zu 120
z zu verm Näheres Harz 22 P art
s Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben

3 Kammern Küche und sonstigem Zubehör in
der Leipzigerstraße vornheraus ist zu vermie

l then und den 1 April zu beziehen Wo
sagt die Exped d Bl

Gr Ulrichsstraße 29 sind herrsch Wohnun
gen de n 1 April und 1 October zu be ziehen

1 St 2 K K an 2 Pers zu vermiethen
Schülershof 19 am Markt

Bekanntmachung
Den Besitzern von Obstbäumen werden die Bestimmungen der Verordnung der

Königlichen Regierung zu Merseburg vom 28 März 1852 betreffend das Reinigen der j
Bäume von Raupen und Raupen Nestern mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß

gegen diejenigen welche i Muylwegbis zum IS März er AZ zu Amwhm
das Raupen ihrer Obstbäume nicht bewirkt haben Strafmaßregeln nach Z 368 Nr 2 des
Reichs Straf Gesetzbnches in Anwendung gebracht werden müßten

Halle den 27 Januar 1876 Die Polizei Verwaltung
2 erste und ein zweiter Verwalter suchen

sofort Stellen 2 Hofmeister 1 Gärtner
1 Junge zum Milchfahren für i Rittergut
und 1 Kellnerbnrsche werden sofort gesucht

durch Frau SS

oder

Gr Märkerstr 27 ist die 1 u 2 Etage
sofort auch 1 April zu beziehen

Landwirthschafterinnen Kochmamsells
Köchin reinliche Haus Stube und
Küchenmädchen finden sof Stellen durch

Frau
Eine Frau sucht noch Wäschen außer dem

Hause anzunehmen Harz 28 1 Tr

In meinem Grundstück gr Ulrichsstr 37
In einem ruh reinl Hause ist die Bel ist ein Laden mit Wohnung vom i April

Etage 2 St 3 K K Zub m Gart Prom ab zu velmiethen Beru h Sch midt
i April zu bez Näh Bernburgerstr 31 j Umzugshalber srdl Wohnung Stube K

2 St K Küche u St 2 K Küche sof ZüZe und Zubeh zum 1 April zu beziehen
oder 1 April zu beziehen Näheres Marienstraße 8 3 Tr

vor dem Rann Thor Beesenerstr 5 i Niemeyerstratze 13
ist die schön eingerichtete Bel Etage zu ver

steru zu verm Zu ersr miethen und Ostern zu beziehen
Martlnsgasse 18 König Tischlermstr i möbl7 sreundl Zimlner mit oder ohne

Elegante Damen Maske billig zu vermie Kost sogleich od 1 Febr frei Wo sagen
theu gr Brauhausgasse 19 H 2 Tr Haaseustein K Vogler Leipzigerstr 102

ist eine kleine neu einger Wohnung in einem
Herrschaft ruhigen Hause an einzelne Damen
zu Ostern zu vermiethen

Ein elegant möblirtes schön gelegenes Zim

mer nebst sreuudl Kabinet auf Wunsch drei
zusammenhängende Piecen sind in der Nähe
der alten Promenade zu vermiethen Näheres

gr Ulrichsstr 32 II von 9 3 Uhr
3 zusammenhängende fein möbl Stuben

auch getrennt zu verm Merseburgerstr 13

Möbl Wohnung für 1 od 2 H zu verm
gr Ulrichsstr 20 zu erfr im Laden

Ein möbl Zimmer zu vermiethen
am Bahuhof 8

Möbl Wohn z u verm gr Klausstr 7 III
Möbl St u K verm Steinweg 36 11

Frdl m St u Kau 1 od 2H Mers Str 16 k1
2 anst Schlafstellen Schmeerstr 11 II
Anst Schläfst mit Kost Trödel 13
Schlafstellen mit Kost Martinsgasse 3
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 H I r
Anst Schlafstelle offen kl Sandberg 19
Anst Schlafstelle m K Graseweg 4
Anst Schlafstellen Breitestraße 17 Hos II

Eine Wittwe sucht eine anständige Wittwe
oder Mädchen als Mitbewohnerin Zu erfr

Graseweg 1 3 Tr

Wohlmngs Gesuch
3 Stuben 2 Kammern nebst Zubeh werden

zum 1 April zu mietheu gesucht
Kellnergasse 1 W Doenitz

Wohnungs Gesnch
Ruhige Leute suchen zum März oder April

3 Zimmer nebst Zubehör im Glauchaischen
Stadttheile resp Umgebung zu miethen Off
mit Preisangabe unter Nr 200 in der Exp
d Bl niederzulegen

Ein möbl Salon verb mit 2 Schlafkabi
ne wird in der Nähe des landwirthschaftl
Instituts zu beziehen gesucht Offerten abz

Cafe David



Fleisch Verkauf I r N I suterl skii LtiGigerßwjje 8V
Kalbskeulen 5 A 5 H Brust 6

kl Wallslraß S
Km garmite FiWAe

für Knaben noch in großer Auswahl
solle UM damit zu räumen zu jedem
annehmbaren Gebote ausverkauft werden

Leipzig erstra tz e 15

Baustellen
In dem ehemals Fürstenberg schen Gar

ten unmittelbar vor dem Rannischen Thore
Liebenauerstraße 16 mit reizender Aussicht
über die ganze Stadt Halle a/S und Um
gegend gesund und schön gelegen sind Bau
stellen zu verkaufen Der große Bestand der
schönsten älteren und jüngeren Obst und
Zier Bäume und Sträucher c c, bietet Ge
legenheit zur sofortigen Herstellung schöner
Hausgärten

Näheres auf gefällige Anfragen bei dem
Unterzeichneten sowie bei dem in unmittel
barer Nähe des Hausgrundstückes Liebenauer
straße 9 wohnhasten Herrn L Zschäpe

Halle a/S Kleinschmieden 10 2 Tr
Gutkochende Hülsenfrüchte Magdeburg

Sauerkohl Pflaumenmus u Hansbacken
vrod bei M ell Schülershof 21

am Markt
Giebichensteiner Actienbier A Fl 12 H,

26 Fl 3 Mark gutes Weiß u Vrannbier
S MeksN Schülershof 21

Täglich snscher M
in der Niederlage von

ZS Wühlberg 620 30 Ctr Staubkalk hat abzulassen
H Wachmann Mühlberg 6

Eine Partie leere Oelgebinde billig
zu verkaufen

Halle a/S ila t lFrisch gekochte Zunge und Schinken echt
Hamburger Rauchfleisch roh und gekocht
frische Brauuschweiger Wurst frische Sen
duug namentlich Sardellen und Trüffel
Leberwurst Ehester Edamer Schweb
zer Limburger Käse lv Lrie
und Holl Rahmkäse empfiehlt

kl Steinstraße
Neue kies Kommoden mit u ohne Glas

aussatz ithür Kleiderschränke Waschtische
verkauft billig Kaulenberg 2

Ein Waschtisch ein Küchenschrank zu
ver kaufen kl Brauhansgasse iö 2 T r

Kiesernes Brennholz
in Lowries und Klaftern sowie gehacktes im
Einzelnen und Fuhren offerire stets zu billig
sten Preisen frei Haus

ItlllK
gr Ulrichsstr 30 Ecke d kl Ul richsstr

Briquettes verkaufe von heute ab das
Hundert mit 80 Rpf I Kluge

Dienstag den 1 Februar e Vormit
tags 11 Uhr versteigere ich am Gasthose
zum grünen Hos in der Concurssache

Weißenborn 6 Co ein Zugpferd
ISIst Auctions Commissar

Jeden Tag frische Janer sche Kochwürst

chen ümiKvl gr Steinstr 65

omxüsklt l Zkvmvlstv

1u uM duut

Delikaten Magdeburger Sauerkohl sowie ganz harte
saure Gurken empfiehlt MS

Geräucherten und sauren Aal Aalbricksn Riesen Neunaugen
Prima vollsaftigen Schweizer und Lilwburger Käse empfiehlt

ZLÄ Leipzigerstraße 21 21
Sonnabend früh extra frischen Seedorsch Z F 25 R bei

Beste GGZNLMZGÄSZLOZZZV
billigst bei Dachritzgaffe 8

Gas Wasser und Hetzungs Anlagen
sowie Reparaturen werden schnellstens ausgeführt

W OVKS Möhlberg 1
SW ÄGZA zsÄR GA M OIRRKVW 66

Heute Sonnabend
den 29 Januar

Früh 9 Uhr Wellfleisch
Abends Suppe und Wurst

Feinste Apfskschnitte A
geschälte Birnen A
geschälte Erbsen Liter 4t
Magdeb Sauerkohl

bei

Eine größere Parthie
schöne franz Pflaumen habe ich billig
gekauft und offerire solche Nr I s 25
per A Nr II s 20 In Bezug aus
Qualität kann ich dieselben nur empfehlen

Carl Eugling
Gekochte u geräuch Holsteiner

Ochsenzungen Oa r 6l Leipzigrstr 31

Ein hier durchreisender Herr sucht zu hohen
Preisen alle alterthümlichen Gegenstände als
Meißner Porzellan Figuren Tassen
Service alte Krüge Gläser Holzschnitze
reien Möbel wenn auch desktt Spitzen
Waffen u s w zu kaufen

Adressen bittet man abzugeben im C garren
gefchäft der Herren Steinbrecher K Jasper
am Markt

Getr Kleider Betten Wäsche g Nachl

kauft FrauAdr werde erbeten kl Schlamm 11

30 und 1ZW Tdlr
aus 1 Hypothek zum 1 April anszuleiheu

Kellnergasse 1 W Doenitz

2 39W Thlr aus 1 Landhypothek zu
leihen gesucht Adr A 3 in der Exped

IOO Mark
werden zur Verwirklichung einer Erfindung
gegen Garantie zu leihen gesucht Adr unter
Nr 15V A in der Exped d Bl erbeten

3 Stück Stühle verkauft
g r Brauhausgasse 15 3 Tr

Ein fettes Schwein verk Holzplatz 5

M zur 6 großen Ouedliu
x/ burger Pferde undgMAWWM Vieh VerloosuugNs VW3 Mark stets vorrä

thig i d Auu Exped
von RuÄvIk Zlosse in Halle a/I Brüder
straße 14 Auf 10 Loose das 11 frei

ö Mi dckm Äxe
höchst elegant das Neueste in diesem
Genre werden auf Bestellung prompt
gefertigt Verschiedene neue geschmack
volle Kostüms sind zur gest Ansicht und
Verleihung bereit

Halle a/S ZKLeipzigerstratze 22

W Offene Stellen
für Köchinnen und Hausmädchen bei 2
eiuzelue Leute Kochmamsells u Stuben
mädchen f Hotel 1 Rang b hvh Geh
Näh Frau Sch lneerstr 39

Ein ordentl Mädchen wird sofort in Dienst

gesucht Har z 9 p art l
Ein Stellmachergeselle aus Rad n

Gestelle findet daueinde Arbeit
Spisgelgaffe

Stadt Theater
Sonntag den 30 Jauuar 1876

Mit aufgehobenem Abonnement

Erstes Hastspiet des kgt HosschausMters
Herrn

vom HoftlMter zu Hannover

Vi6 Uvmvuvu äv8
Lustspiel in 3 Acte von L Schneider
5 Robert Herr Carl Sontag

Hierauf

Immer zu Haus
oder Der Topfgucker

Lustspiel in 1 Act von Granvjsan
f 1 5 Spürlein Herr Carl Sontag

Montag den 31 Januar 1876
Mit omgchobenem Abonnement

Zweites ZaMet des kgt HoWcmjMters
Herrn

Neu Zum ersten Male Nn
Täuschung auf Täuschung

oder Cardinal und Jesuit
Geschichtliches Jlttri nevstiick in 5 Acten von

F Schütz
Cardinal Emannel Herr C Sontag

Opernpreise

Iwlsimiit M kkiittkuxe
11 gr Ulrichsstrasze 11

MM Heute Sonnabend TV

grohes Schlachtefest
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wnrst
und Snppe Freundlichst ladet ein

ILukiiert

Ein Bäckergeselle vollständig mil der
Ofenarbeit

vertraut erhält sofort gute Stellung
Näheres bei Th Franz
Ein unverheiratheter älterer

Hausknecht
wird sofort gesucht Graseweg 1

Eine gesunde Amme vom Lande die 5
Wochen gestillt hat wünscht recht bald Stelle
durch Frau Röts cher Ku tlelpf orte 5

Ein anständiger Mitbewohner zu einem
Kaufmann gesucht Trödel 20

General Versammlung
I SchulMcher Leichmkasse
Mitglieder werden hiermit freundlichst er

sucht Montag den 31 Januar Nachmit
tags 4 Uhr Berggaffe 1 bei Hrn Werner
recht zahlreich zu erscheinen

Tagesordnung
1 Vorlage der Jahresrechnung pro 1875
2 Wahl eines Vorstehers
3 Wahl dreier Mitglieder zur Nevisions

Eommission Der Vorstand
Die General Versammlung

der Mitglieder der
3 Fabrikarbeiter Krankenkasse

findet

Montag den 31 Jan Abends 8 Nhr
im Tunnel der Kaiser Wiihelms Halle

statt L ug iKt WWiiKVorsitzender

H0k K0e0lÄä6u MdriI
kebrMvr 8toII orok iu
VföAsu vor ÜAl UÄlität IlASiusiv

dsünäöir sieli ut iu
STs,Z s bei

L Laviitsvk
rikÄr Look

LiinkMÄe üukv
ÜUKÜIIK

U ek

Ob Lirökslskn
e UMlei
Drnst Voksv
lx Rültlvuiitnn
0 I vivZiiuann u

l Sprachstnnde im Ruistschm gesucht von
einem Herrs Zu ers a en

beim Portier der Stadt HamSnrg
Pension angenehm sür 2 kleine Schüler

Näheres ertheilt gern
Herr Kaufmann Menuicke Leipzigerstr 100

i

z Einige Lehrlwge werde künftige Ostern
avge ommen Stein und Bildhauerei von

E mil S cho ber

Mädchen zum Wolkfortiren finden dauernde
Beschäftigung Annahme bm 29 Jai uar
Nachmittags im Cemptmr

Damps Wsll Wäscherei

z Halle a/SEin kräftiger Bursche als Hausknecht ge

sucht gr Ulrichsstraße 39
Gesucht werden mehrere ehrliche Frauen

für 2 3 Tage zum Austragen eines Wochen
blattes Zu melden Taubengasse 2

i G BüchnerMehrere anst Mädchen von außerhalb mit
2jährigen Attesten wünschen sos Stellung durch

Frau Gutjahr Martinsgasse 21

Versammlung der Fabrik n Hanö
arbeiter b Rest Ackermann unt Glaucha

Tagesordnung Die Gewerkschastskasse
Mitg liederaufnahme

Ein Kohlenbuch auf den Namen Wert
lautend ist am Mittwoch verloren gegangen
Gegen gute Belohnung abzugeben bei Herrn

Seilermeister Hoffmann Breitestraße 24
Geehrtes Fräulein

Unter A B liegen an dem von Ihnen be
stimmten Orte Briefe für Sie bitte abzuholen

H

r 5 4 sBei unserem Weggange von hier nach
Leipzig sagen wir Freunden und Bekannten
ein herzliches Lebewohl

Familie Borpahl

Heute Sonnabend Abend
Pökelknochen

Restauration SRBWMM HeuteSonnabend
Schlachtefest

früh i Uyr Wellfleisch Abends div Wurst
uuv Suppe Bier ff

Es ladtt ergvlm st ein ZI L,i utv

Ntjwrant kecke
KM Schulberg 8

Heute Abend Pökelknochen
mit Meerrettig und Sauerkohl

WKer hochfein

Restauration
Heute Sonnabend

früh 9 Uhr Wellfleisch
Abends Wurst und Suppe

S

Man fragt nun wohl wo d 18 wird fein
Darum gchsn wir Alle ia die

Bürger Bier Halle
heme Sonnabend bei 8t

Buchbinder Verein
Montag den 31 Januar

Kränzchen im Saale des Kühlen Brunnen
Ansang 75/z Uhr Der Borstand

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Es hat dem Herrn gefallen meinen guten
Mann unseren Vater Schwieger n Großvater
Chr Angermann im Alter von 53 Jahren
von seinen langen schweren Leiden zu erlösen
und in sein Reich abzurufen Groß ist unser
Schmerz Sanft ruhe seine Äsche

Dieses seinen Freunden und Bekannten zur
Nachricht um stilles Beileid bittend

Halle den 27 Januar 1876
Die trauernde Gattin

nebst 8 Kindern
Die Beerdigung findet

Sonntag d 30 Jan Nachm 3 Uhr statt
Todes Anzeige

Heute früh Vs2 Uhr verschied mein guter
Mann und unser lieber Vater Bruder und
Sohn der Kleidermacher

MMZs M WaKSl
Odstkelller s Aaokt

in einem Alter von 35 Jahren was ich tief
betrübt seinen Verwandten Freunden und Be
kannten mit der Bitte um stille Theilnahme
anzeige

Halle Leipzig u Norden d 28 Jan 1876
Frau Marie Aagel und Sohn

Die Beerdigung findet Sonntag Nach
mittag um 3 Uhr statt

Heute Morgen 6 Uhr verschied nach schwe
ren Leiden unser theurer Bruder und Onkel

der Ä8tor ömsr was in tiefem
Schmerz lieben Verwandten und Freunden
anzeigen die tiefgebeugten Schwestern

Pauliue Gompf geb Fabian
Frauziska Fabian

Halle den 28 Januar 1876

Für die Redactisn verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruck des Waisenhaus
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